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, Ein Modellprojekt mit tberregionalem Vorbildcharakter*

Kooperationsangebot , Studium & Ausbildung DUAL*" startet an der WBA

Neben der Berufsschule auch an die Hochschule gehen? Das kdnnen jetzt
Azubis der Ausbildungsberufe Bankkauffrau/-mann, Industriekauffrau/-mann
und Kauffrau/-mann im Grof3- und Auf3enhandel, die sich fir ihre berufliche
Zukunft fit machen mochten. Das berufsbegleitende BWL-Studium an der
Weiterbildungsakademie der Hochschule Aalen (WBA) startet mit reduzierten
Vorlesungen im letzten Ausbildungsjahr. Ausbildungsleistungen werden fir das
duale Studienkonzept angerechnet. Uber das neue Angebot ,Studium &
Ausbildung DUAL" sprachen Hartmut Schlipf, Schulleiter der Kaufmannischen
Schule Aalen, Arne Teuteberg, Personalleiter der Papierfabrik Palm, sowie Prof.

Dr. Ralf-Christian Harting von der Hochschule Aalen.

AALEN Das Modellprojekt ,,Studium & Ausbildung DUAL" ist ein Kooperationsangebot
der Weiterbildungsakademie der Hochschule Aalen, der Hochschule Aalen, der
Kaufménnischen Schulen Aalen, Schwabisch Gmind und Ellwangen sowie der
Industrie- und Handelskammer (IHK) Heidenheim und des Ostalbkreises. Motivierte
junge Erwachsene, die sich fit fur ihre berufliche Zukunft machen méchten, sind in
diesem neuen Ausbildungs- und Studienkonzept genau richtig: Mit Ansporn,
Engagement und Durchhaltevermdgen kdnnen die Auszubildenden bereits wahrend
des letzten Ausbildungsjahres mit dem BWL-Studium zum Bachelor of Arts beginnen.
Welchen Mehrwert das neue Ausbildungs- und Studienkonzept fur junge
Nachwuchskrafte, die Berufsschulen, die Unternehmen und die Region hat, erlautern

im Gesprach Oberstudiendirektor Hartmut Schlipf, Schulleiter der Kaufmé&nnischen
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Schule Aalen, Arne Teuteberg, Personalleiter der Papierfabrik Palm, sowie
Studiendekan und wissenschaftlicher Leiter des Ausbildungs- und Studienangebots,
Prof. Dr. Ralf-Christian Harting, der die Lehre in betrieblicher Organisation und
Wirtschaftsinformatik an der Weiterbildungsakademie Gbernimmt.

Wie kam es zu der Idee, das Modellprojekt , Studium & Ausbildung DUAL" far
Auszubildende aufzusetzen? Welcher Bedarf soll hiermit gedeckt werden?
Prof. Dr. Ralf-Christian Harting: Es handelt sich um ein einzigartiges Projekt der
Weiterbildungsakademie an der Hochschule Aalen in Kooperation mit der Industrie-
und Handelskammer (IHK). Das Modellprojekt bietet eine hervorragende Ergénzung
zu den bisherigen Bildungsangeboten in der Region und erhélt viel Zuspruch auch aus
der Industrie. Damit hat es nicht nur in unserer Region, sondern auch tberregional
Vorbildcharakter.

Fur wen ist das neue Ausbildungskonzept ,Studium & Ausbildung DUAL"
idealerweise geeignet?

Hartmut Schlipf: Seit dem aktuellen Schuljahr werden in drei ausgewahlten,
kaufmannischen Berufen die Leistungen, die die Auszubildenden an den
Kaufméannischen Schulen in Aalen, Ellwangen und Schwabisch Gmind erbringen, fur
ein berufsbegleitendes Studium an der Hochschule Aalen angerechnet. Die
Berufsschuler der Ausbildungsberufe Bankkauffrau/-mann, Industriekauffrau/-mann
und Kauffrau/-mann im Grof3- und Auf3enhandel profitieren von diesem Angebot und
kénnen in Kooperation mit dem Ausbildungsbetrieb einen Bachelor-Abschluss vor Ort
machen. Wir férdern so unsere motivierten jungen Talente in der Region und ebnen

den Weg fir eine erfolgreiche berufliche Zukunft.

Arne Teuteberg: Dem kann ich nur zustimmen. Auch fur uns als Ausbildungsbetrieb

ist das eine tolle Chance, unseren Nachwuchs zu férdern. Das Studienmodell ,Studium
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& Ausbildung DUAL" qualifiziert die Azubi-Studenten effektiv und zielgerichtet fir
spatere Managementaufgaben im Unternehmen. Sie lernen schon friih, Gber den
Tellerrand hinauszublicken, erweitern so ihr Fachwissen und knipfen wertvolle

Kontakte.

Herr Teuteberg, wie profitiert der Ausbildungsbetrieb denn von dem dualen
Studium seiner Azubis? Beteiligen sich die Arbeitgeber an den Kosten?

Arne Teuteberg: Wir bekommen durch das Studium unserer Auszubildenden neue
Impulse und Ideen durch das frisch erworbene akademische Fachwissen. Unsere
Azubis konnen das an der Hochschule Aalen gelernte Wissen direkt im Betrieb
anwenden und in der Praxis umsetzen. So profitieren auch bereits eingearbeitete
Mitarbeiter durch den engen Wissensaustausch untereinander vom dualen Studium.
Die Weiterbildungsakademie empfiehlt den Arbeitgebern grundséatzlich eine
Ubernahme der Einschreibegebuihr sowie die Halfte der Studiengebiihren. Wir bei der
Papierfabrik Palm gehen sogar einen Schritt weiter und Gbernehmen die kompletten

Kosten flr das berufsbegleitende Studium.

Was muss ein Azubi mitbringen flr das berufsbegleitende Studium an der
Weiterbildungsakademie der Hochschule Aalen?

Hartmut Schlipf: Wer berufsbegleitend studieren mdchte, braucht ein klares Ziel vor
Augen, das er mit Motivation und Durchhaltevermdgen verfolgt. Wir haben aber, was
das angeht, bei unseren Schuilerinnen und Schilern keine Bedenken. Sie haben schon
allein dadurch, dass sie sich nach der Hochschulreife fiir einen der anspruchsvollen
kaufmannischen Ausbildungsberufe qualifiziert haben, die besten Startchancen. Sie
wissen, dass zusatzliches Engagement gefordert wird, wenn sie in diesen Berufen

erfolgreich in die Karriere starten wollen.

Wie lauft das duale Studium fur die Auszubildenden konkret ab?
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Prof. Dr. Ralf-Christian Harting: Parallel zur Ausbildung beginnt im letzten Lehrjahr
das Studium an der Hochschule Aalen. Unter der Woche gehen die Auszubildenden
ganz normal drei Tage im Betrieb arbeiten und 1,5 Tage in die Berufsschule. Am
Freitagnachmittag und am Samstag sind dann die Vorlesungen. In den ersten zwei
Semestern bekommen die Berufsschiler sechs von zehn Modulen angerechnet und
muassen nur in vier Modulen eine Prifungsleistung ablegen. Durch die Inhalte aus der
Berufsschule konnten wir das Vorlesungsprogramm im ersten Studienjahr reduzieren
und die bereits erworbenen Kompetenzen anrechnen. Ein ,doppeltes® Lernen von
Lehrinhalten der Berufsschule und der Hochschule bleibt den Auszubildenden so
erspart. Nach dem Abschluss der Berufsausbildung steigt dann der Anteil an

Vorlesungen auf das regulére Arbeitspensum eines berufsbegleitenden Studierenden.

Bildtext: Oberstudiendirektor Hartmut Schlipf, Schulleiter der Kaufmé&nnischen Schule
Aalen (links), und Prof. Dr. Ralf-Christian Harting von der Hochschule Aalen freuen
sich Uber das neue Ausbildungskonzept ,Studium & Ausbildung DUAL".

Bildnachweis: © Hochschule Aalen/ Janina Bohler

Kontaktdaten:

Weiterbildungsakademie der Hochschule Aalen GmbH
Lysann Pfitzer

Tel. +49 7361 576-4990

E-Mail lysann.pfitzer@hs-aalen.de

www.wba-aalen.de

Uber die Weiterbildungsakademie der Hochschule Aalen GmbH:

Die Weiterbildungsakademie der Hochschule Aalen GmbH ist die zentrale Weiterbildungseinrichtung
der Hochschule Aalen und hat das Ziel die berufliche Weiterbildung in der Region Ostwurttemberg zu
fordern. Im Angebot sind berufsbegleitende Bachelor- und Masterstudiengange sowie 1-2-tagige
Seminare aus den Bereichen Technik und Wirtschaft. Aktuell studieren Berufstétige aus ganz Baden-

Warttemberg und Bayern, in den berufsbegleitenden Bachelorstudiengéngen Betriebswirtschaftslehre,
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Betriebswirtschaftslehre  Studium & Ausbildung DUAL, Maschinenbau und Mechatronik,
Wirtschaftsingenieurwesen und in den Masterstudiengangen Elektromobilitaét und Maschinenbau. Alle
Studiengéange sind Prasenzstudiengénge, d.h. die Studierenden lernen vor Ort in der Hochschule Aalen
freitagnachmittags und samstags. Ausnahme sind die Vorlesungen des Studiengangs Master
Elektromobilitat, die an der Hochschule Esslingen stattfinden. Zweifach deutschlandweit ausgezeichnet
wurde das Studienkonzept fir die berufsbegleitenden Studiengange Maschinenbau und Mechatronik:
mit dem Initiativpreis Aus- und Weiterbildung der DIHK 2010 und dem Deutschen Weiterbildungspreis
2011. Das maRgeschneiderte Studienmodell fur beruflich Qualifizierte berlicksichtigt insbesondere die
Beddrfnisse von Meistern und Technikern, die sich zum Ingenieur oder Betriebswirt weiterqualifizieren

wollen.

Hochschule Aalen Pressekontakt
Technik und Wirtschaft Monika Theiss | Pressesprecherin

Beethovenstral3e 1 monika.theiss@hs-aalen.de | Telefon 07361/576-1052
73430 Aalen Heiko Buczinski | Stellvertretender Pressesprecher
www.hs-aalen.de heiko.buczinski@hs-aalen.de | Telefon 07361/576-1050




	Presseinformation  |  22. März 2018

